
 
Workshopgruppe 2 

[E] (Indie) Pop Band 

Die Musik und das gemeinsame Musizieren stehen im Vordergrund dieses Workshops!  
Welche Instrumente übernehmen welche Funktionen innerhalb einer Band? 
Wie viel oder wie wenig kann, darf und soll ich spielen? 

Je nach Besetzung werden wir uns anhand bekannter und weniger bekannter (Indie-)Songs mit Instrumentierung und 
Arrangement auseinandersetzen und gemeinsam verschiedene Möglichkeiten erforschen, Songs auf die Bühne zu bringen.  

Wir beschäftigen uns außerdem mit Themen wie Phrasierung, Dynamik im Bandkontext, Akkorde und Voicings sowie 
Background Vocals. Es gibt bereits Ideen für Songs, die wir gerne gemeinsam noch erweitern und an unsere Besetzung 
anpassen können.  

Alle Instrumente sind willkommen!  
Als Basis wären auf jeden Fall Schlagzeug und Bass toll! 

Mitzubringen: Eure Instrumente ;) – gerne mehrere (oder alle die ihr habt) und auch welche, die ihr nicht so perfekt 
spielen könnt! 
 
 
 
 
 
 
 
Alexander CHRISTOF 
 
wurde 1989 in Freistadt, Oberösterreich geboren und studierte an der Kunstuniversität 
Graz Instrumentalpädagogik Akkordeon sowie Lehramt 
Musikerziehung/Instrumentalmusikerziehung (Akkordeon und Klavier). 

Als Akkordeonist ist er an zahlreichen Projekten beteiligt, u. a. in der Pop-Band 
Granada, im Vokalquartett Chilli da Mur, im Jazz/Pop-Duo Desustu sowie als 
Theatermusiker am Schauspielhaus Graz. Tourneen im deutschsprachigen Raum, 
CD-Produktionen sowie mehrfache Nominierungen bei den Amadeus Austrian 
Musikawards (mit Granada) komplettieren sein künstlerisches Schaffen. 
Neben der Arbeit als freischaffender Musiker ist er als Clown bei den Rote Nasen 
Clowndoctors engagiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer*innen:                 max. 16 

Foto: Carina Antl 



 
Workshopgruppe 2 

[F] Vokalensemble 

Von Claudio Monteverdi bis Bon Iver – zusammen_singen  
 
 
Das Vokalensemble widmet sich heuer ganz dem Thema „Zusammenklang“ und erarbeitet ein vielfältiges Repertoire vom 
Madrigal bis zum Popsong aus früherer wie aktueller Vokalmusik. Die Herausforderung dahinter, nicht nur die Stücke zu 
erarbeiten, sondern einen homogenen und ausdrucksstarken Zusammenklang zu erreichen, wird unser Ziel sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Doris AICHHOLZER 
 
(*1988) studierte Lehramt Musik und Deutsch in Graz. Ihre Lehrtätigkeit 
begann sie 2016 als Musikpädagogin bei den Wiener Sängerknaben. Als 
Chorsängerin und Solistin wirkte sie in renommierten Chorformationen wie 
dem Jugendchor Österreich, dem Kammerchor Graz und dem Ensemble Chilli 
da Mur mit. Sie besuchte diverse Dirigier-Meisterklassen bei international 
angesehenen Chorleitern und nahm als Chordirigentin des Kärntner 
Landesjugendchores bei internationalen Chorwettbewerben in Prag 
(Gesamtsieger), Krakau (Gesamtsieger) und Tokio teil.  
Momentan unterrichtet sie Musik, Deutsch, Gesang, Theaterpädagogik und 
Chorgesang an der AHS St. Ursula in Wien, ist Mitglied des Wiener Singvereins 
unter der Leitung von Johannes Prinz, Chorleiterin des Kärntner 
Landesjugendchores und musikalische Leiterin des von ihr 2017 gegründeten 
Chorensembles ARTphonica (Kärnten). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer*innen:                 max. 20 

Foto: Theresa Pewal 
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[G] Beatbox für alle! 

Erforsche mit einfachen Wortspielen und vielen kleinen Tricks die Human-Beatbox in dir.  

Gemeinsam in der Gruppe und einzeln werden schnelle gelernte Arrangements, Technik und Spiele für das Beatboxing 
erschaffen. 

Entdecke deine Stimme von einer ganz neuen Seite – egal ob Anfänger*in oder fortgeschritten. 

Die ganze Welt der Beatbox kennenlernen: Alle wichtigen Tipps und Tricks für Unterricht, Konzerte, Gesundheit oder auch 
Battles in einem Kurs! 
 
Falls vorhanden bitte ein eigenes Mikrofon mitbringen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ivory PARKER 
 
Mit  der  Urgewalt  eines  Erdbebens  vergleichbar,  vibrieren 
und explodieren Parkers Beats direkt  auf den Synapsen  seiner 
Zuhörerschaft, erzeugen  Partystimmung und euphorische 
Zustände bis hin zu multiplen Ohrgasmen. NeXor lässt in seine 
Performance DnB, Electro, Dubstep  und Reggae Grooves 
einfließen,  ist vier-facher Beatbox-Champion und Gründer der 
European Beatbox Championship, vokal.total Beatbox Battle, 
Emporer of Mic und des Beatbox Shootout! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer*innen:                 max. 18 
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[H] Mentale Stärke für Bühne, Prüfung und Alltag 

Außergewöhnliche Situationen wie Konzertauftritte, eine Prüfung oder ein Probespiel stellen für unser Gehirn, und in 
weiterer Folge für unseren ganzen Körper, eine Stress-Situation dar. 

In unserem Workshop betrachten wir zunächst die biologischen Hintergründe der körperlichen Schutz- und Reaktionsmuster 
und lernen verstehen, warum Hände vor dem Aufritt eventuell kalt werden, wir flach atmen und zittern beginnen, oder wir 
gelernte Texte und Melodien plötzlich vergessen. 

In zahlreichen Übungen, die leicht in den Alltag integriert werden können, trainieren wir Stressbewältigungs-Strategien und 
Selbstgesprächsregulation ebenso wie Konzentrations- und Entspannungstechniken. Zudem gibt es eine Einführung in 
Techniken wie Neuro- und Biofeedback bzw. das Brainwave Entrainment (Stimulation von Gehirnwellen). 

 
Mitzubringen ist: bequeme Kleidung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jörg ZWICKER 

 
 

Jörg Zwicker, Cellist, Dirigent und Musikpädagoge 
an der Kunstuniversität Graz sowie der Musik und 
Kunst Privatuniversität Wien, ist zudem 
diplomierter Mental- und Sportmentaltrainer, 
Bio-/Neurofeedbacktrainer, Feuerlauftrainer und 
Neuro-Athletik-Trainer. 

Seit über 10 Jahren beschäftigt er sich intensiv 
mit verschiedenen Formen des Mentaltrainings 
und coacht Leistungssportler und Profi-Musiker 
im Bereich Mentale Stärke, Konzentration und 
Lampenfieber. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer*innen:                 max. 20 

Foto: Heinz Peterherr 
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[I] Tanz 

Tanzen ist Sport, Bewegung, Kunst, Spaß, soziales Miteinander und individuelles Ausdrucksmittel. Tanz fördert und fordert 
den Körper, die Koordination, Motorik und das Rhythmusgefühl. Choreografien zu Musik oder Rhythmen bilden gemeinsam 
mit Mimik und Gestik die Basis einer gelungenen Performance für Zuschauer. 
  
Wir tauchen in die Welt des “Nicht-Paartanzens” ein und beschäftigen uns mit unterschiedlichen Stilen des urbanen und 
zeitgenössischen Tanzes, kombinieren sie mit Geschichten und Bildern, kreieren kleine Choreografien und versuchen in 
ersten Babyschritten, eine gemeinsame Performance zu inszenieren. 
 
 
Mitzubringen sind: gemütlich/sportliche Kleidung, Socken oder Sneaker. Für die Abschlussperformance wenn möglich 
farbenfrohe Kleidung. 
 
 
 
 
 
Gudrun POSEDU 
 

 
 
 
 
 
 
 
Gudrun Posedu leitet seit 1998 ihre eigene Tanzcompany Dance Production Graz, 
mit der die Sportwissenschaftlerin und Medienmanagerin abendfüllende 
Produktionen und Showeinlagen kreiert. Durch das letzte erfolgreiche Stück „The 
Greatest Show“ entstand eine spannende musikalische Kooperation mit STUDIO 
PERCUSSION Graz. Gudrun, selbst ehemalige Leistungssportlerin, unterrichtet bei 
der Instruktoren Ausbildung der Bundessport Akademie, coacht 
Musicaltänzer*innen, oder Künstler*innen für u.a. Fernsehauftritte und ist seit 
2021 Mama von Timo. Beruflich ist sie neben dem Tanzen, in der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, wie auch im Sport- und Eventmanagement tätig. Seit 2021 
ist Gudrun Posedu Gründerin und Präsidentin des ersten nachhaltigen steirischen 
Tanzvereines www.danceproductiongraz.at. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer*innen:                 max. 25 

Foto: Michaela Begsteiger 


